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PRESSEINFORMATION 

Ulm, 26. Mai 2011

In-/Exkasso:

Neues Standardsystem für die Versicherungswirtschaft 

Wilken bietet einfache Integration in bestehendes Rechnungswesen
Mit WInEx bietet Wilken jetzt eine neue Standard-Lösung für die In- und Exkasso-Prozesse von Versicherungsunternehmen. Das Software-Modul mit integriertem SEPA-Verfahren ist eine Alternative zu den Individuallösungen, wie sie derzeit noch in vielen Versicherungsunternehmen üblich sind. Denn der ständige Anpassungsaufwand, der durch neue Regelungen oder geänderte gesetzliche Vorgaben nötig wird, entfällt durch den Einsatz der Standard-Software vollständig. Zudem ist WInEx schnell und einfach in die bestehende Software-Landschaft integrierbar. Damit bleibt ein durchgängiger und weitestgehend automatisierter Wertefluss gewährleistet. 
WInEx bildet das gesamte In-/Exkasso einer Versicherung ab. Dazu gehören beispielsweise die Schaden-, Renten- und Leistungszahlungen. Die Abwicklung der Zahlungen und Leistungen erfolgt entweder zwischen dem Kunden und der Versicherung („Zentralinkasso“) oder zwischen dem Vertreter und der Versicherung („Vertreterinkasso“). Das Wilken-System ist auf beide Varianten vorbereitet. Beitragszahlungen werden maschinell mit hoher Trefferquote den Zahlungseingängen zugeordnet. Dazu wurde ein Regelwerk hinterlegt, mit dem der Kontenausgleich weitestgehend automatisiert durchgeführt wird. Auch das Mahnverfahren kann automatisiert und an einen externen Inkassodienstleister angeschlossen werden. 

Das Besondere an der Integration in das bestehende Rechnungswesen ist, dass WInEx als Nebenbuch angelegt wird und mit dem jeweils bestehenden Hauptbuch verbunden werden kann. „Eine standardisierte Schnittstelle macht es möglich“, erklärt Folkert Wilken, Geschäftsführer der Wilken GmbH. „Das System bekommt die Buchungen geliefert, die eigentliche Bilanzierung erfolgt anschließend im Hauptbuch der ERP-Lösung. Das Herz eines jeden Versicherungsunternehmens mit den Kunden- und Vertragsdaten bleibt also unangetastet.“ 

Als Vorsysteme dienen das Bestandssystem mit den Versicherten- und den Vertragsdaten sowie das Schadenssystem zur Abwicklung der Schadenfälle. Zu allen Eigen- und Fremdlösungen bestehen standardisierte Schnittstellen. Doppeleingaben entfallen. Die Trennung der Mandanten ermöglicht mandantenbezogene sowie eine verdichtete Auswertung der Zahlen. Ein Management-Reporting-System liefert individuelle Einzelauswertungen sowie standardisierte versicherungswirtschaftliche Statistiken. 
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Über Wilken
Kerngeschäft der 1977 gegründeten Wilken Unternehmensgruppe ist die Entwicklung und der Vertrieb von betriebswirtschaftlicher Standardsoftware. Mit mehr als 400 Mitarbeitern hat sich der Ulmer Software-Hersteller hier als unabhängiger Anbieter von Anwendungen für Finanz- und Rechnungswesen, Waren- und Materialwirtschaft sowie Controlling etabliert. Daneben bietet Wilken auch zahlreiche Branchenlösungen, etwa für die Versicherungs- oder die Energiewirtschaft. Zum Unternehmensverbund gehören die Wilken Entire AG, Ulm, die Wilken Neutrasoft GmbH, Greven sowie die KENDOX GmbH, München. Der Umsatz der Wilken Unternehmensgruppe lag 2010 bei rund 42 Millionen Euro. 
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